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Gewinnt den ersten Eindruck.
Die neue V-Klasse. Lebensgröße.

Entdecken Sie eine neue Form von Exklusivität mit:
•  Platz für bis zu acht Personen dank variablem 

Sitzkonzept
•  einem exklusiven Interior-Design für höchste 

Business-Ansprüche
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Für 20 Euro bekommen Sie den Ka-
talog und einen Siebdruck auf einer
F l iese von C hr ist ian Rothmann:
Frauenkirche (15 x 15 cm, Aufl.: 200,
verso signiert). Diese Gebühr w ird
Ihnen erstattet, wenn Sie  bei der
Auktion ein Kunstwerk ersteigern.



Liebe Gäste , liebe rotarische Freunde , liebe Kunstfreunde ,

w ir, d ie M itg l ieder des Rotary C lub München-Internat iona l , freuen uns außerordent l ich auf d ie d iesjähri-
ge Kunstaukt ion und hoffen sehr, Sie zu d iesem besonderen Höhepunkt unseres rotarischen Jahres am
21 . November begrüßen zu dürfen .

Unser Rotary C lub wurde 2002 a ls erster eng l ischsprach iger Rotary C lub in Deutsch land gegründet . D ie
Akt ivitäten und soz ia len Pro jekte unseres C lubs in den vergangenen 12 Jahren und insbesondere d iese
Aukt ion sind e in Be leg für dessen ganz e igenen Charakter, der durch den außergewöhn l ichen persön-
l ichen Einsatz unserer aus zehn Nat ionen stammenden ca . 80 M itg l ieder geprägt ist . 

Natürl ich geht es be i unserer Aukt ion auch insgesamt in erster Lin ie um hohe Gebote für d ie phantast i-
schen Ob jekte . Aber Sie erwerben ja n icht nur e in Kunstwerk für sich se lbst , sondern Sie unterstützen
dam it e inen guten Zweck , unsere Orlandus Lassus St iftung und d ie In it iat ive Rotary4Hauner. Daher me in
ganz persön l icher Appe l l an Sie: b ieten Sie kräft ig m it! Und se ien Sie aus e igener Erfahrung versichert:
es füh lt sich immer besser an , etwas mehr a ls gep lant für Ihren Favoriten bezah lt zu haben , a ls dass d ie-
ser Ihnen „vor der Nase weggeschnappt “  w ird . In d iesem Sinne suchen Sie sich Ihre Wunschob jekte aus
– entweder h ier im Kata log , auf dem Preview am 17 . November in der Ga lerie F i lser und Gräf oder am
Abend der Aukt ion se lber – lassen Sie sich von der A tmosphäre des Abends insp irieren und b ieten Sie
großzüg ig m it – für sich und für d ie gute Sache!

M it herz lichen rotarischen Grüßen für den Rotary C lub München-Internat iona l

Dr. Gregor Matth ies
Präsident 2014/15

Vor w ort des Präsidenten des Rotary-Clubs M unich-International
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Wie kein anderes Magazin spiegelt 
Monopol, das Magazin für Kunst und Leben, 
den inter  nationalen Kunstbetrieb wider. 
Herausragende Porträts und Ausstellungs-
rezensionen, spannende Debatten und 
Neuigkeiten aus der Kunstwelt, alles in 
einer unverwechsel baren Optik.

KOSTENLOSES PROBEHEFT ANFORDERN:
Monopol-Leserservice, 20080 Hamburg
Telefon: 030 3 46 46 56 46
Mail: abo@monopol-magazin.de
www.monopol-magazin.de/probe
Bestellnr.: 1211525

www.monopol-magazin.de/probe

MAGAZIN FÜR KUNST UND LEBEN03/2014
MÄRZ

EURO 9,00 / SFR 14,50
WWW.MONOPOL-MAGAZIN.DE

Stopp! Warum sich der Kunstmarkt ändern muss / Dürfen wir, Mademoiselle? 
Im Haus von Coco Chanel / Exklusiv Noch nie gezeigte Fotogra! en von Helen Levitt

Bitte 
lächeln

Künstler als Models: Nur ein

harmloser Flirt – oder eine

Liaison dangereuse?

Ein Modeheft

MAGAZIN FÜR KUNST UND LEBEN04/2014
APRIL

EURO 9,00 / SFR 14,50
WWW.MONOPOL-MAGAZIN.DE

Ai 
Weiwei

Der Künstler im Untergrund: 

Seine Kindheit in der Ver-

bannung – erstmals zu 

sehen. Dazu: Ein 

Hausbesuch

Einmal zum Mars, bitte Die Zukunft des Designs: Mit Konstantin Grcic, Arata 
Isozaki, Elon Musk und anderen / Hier entlang Art Cologne und Modestadt Mailand

AUGUST 2014 / EURO 9,00 / SFR 14,50

MAGAZIN FÜR KUNST UND LEBEN

Die
Neuen

Digital geboren: Zehn Künstler für 

die Zukunft. Mit Camille Henrot, 

Helen Marten, Ed Atkins, 

Simon Denny 

u. v. m.

Lassen Sie sich
begeistern!

Ihr Monopol auf
die Kunst

MONOPOL
TESTEN

Den te i lnehmenden Künst lern , Ga leristen , und unseren Sponsoren insbesondere Herrn Northof von
De lo itte , sow ie unserem Aukt ionator Herrn Krist ian Jarmuschek , der 2013 vom Verband der Ga leristen
und Kunsthänd ler in Deutsch land a ls Vorstandsvorsitzender gewäh lt wurde , danke ich dafür, dass sie
d iese Aukt ion in München ermög l icht haben . 

Frau Filser und Herrn Gräf von der Ga lerie Filser & Gräf danke ich , dass sie uns ihre schönen Räume zur
Präsentat ion der Kunstwerke zur Verfügung ste llen .

D ie Künst ler haben Ihre Werke für e inen guten Zweck geschaffen . Das 50:50 Prinz ip , we lches d ieser
Aukt ion zugrunde l iegt , bedeutet , dass der Künst ler 50 %  des erz ie lten Aukt ionspre ises bekommt . D ie
anderen 50 %  ste l len Sie a ls Bieter a ls fre iw i l l ige Spende dem Rotary Geme ind ienst zur Verfügung . D iese
Spenden gehen an unsere soz ia len Pro jekte , d ie Orlando Lassus St iftung und das Pro jekt Rotary4Hauner.
Für Sie a ls Bieter ist w icht ig , dass Sie für Ihren fre iw i l l igen Spendenante i l e ine Spendenbesche in igung
erha lten können . D iese w ird Ihnen aus organ isatorischen Gründen Ende März 2015 zugehen .
W ir hoffen , dass d ie Aukt ion für a lle Bete iligten gut verlaufen w ird: 

– für die Künstlerinnnen und Künstler, dass sie einen möglichst hohen Preis für Ihre Werke erzielen,

– und für Sie , dass Sie dauerhaft Freude an den erste igerten Kunstwerken haben werden .

Ich wünsche Ihnen e inen unterha ltsamen Abend und e in gutes Händchen be im Bieten . 

Prof . Dr. M . Voge l 
Past-Präsident des Rotary K lub München-Internat iona l

Kunstauktion als Win-Win Projekt. Künstler helfen Künstlern und Kindern
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2006 gründete der Rotary C lub München-Internat iona l d ie Orlandus Lassus St iftung . Unsere St iftung
fördert hochbegabte Musikstudenten der Münchner Hochschu le für Musik und Theater, d ie der f inan-
z ie l len Unterstützung bedürfen . 

Unser Namensgeber, Orlandus Lassus (genannt auch Orlando d i Lasso), der berühmte Rena issance-
kompon ist und legendäre Le iter der Münchner Hofkape lle , war e ine schon zu Lebze iten internat iona l
ag ierende Musikerpersön lichke it m it e inem besonderen Interesse an der Ausb ildung junger Musiker. Er
verbindet deshalb in besonderer Weise die Förderung des musikalischen Nachwuchses, Internationalität
und München.

Die Auswahl unserer Stipendiaten erfolgt durch den Rotary C lub München-International unter der
M itw irkung der Münchner Hochschule für Musik und Theater, die geeignete Kandidaten aus dem Kreis
ihrer Studenten vorschlägt.

Es ist das Zie l d ieser ohne bürokrat ischen Aufwand betriebenen St iftung , durch e in größeres Spen-
denaufkommen we itere St ipend iaten zu fördern . D ie Orlandus Lassus St iftung dankt a llen bete iligten
Künst lern , den Ga leristen und dem Aukt ionator für ihr großes Engagement . Ein besonderer Dank g ilt
auch K laus Schre iter, der d ie St iftung über Jahre a ls Vorsitzender des St iftungsrates beg le itet hat und
uns in se iner neuen He imat Gött ingen we iter verbunden b le ibt .

Thomas Northoff
Vorsitzender des St iftungsrats der Orlandus Lassus St iftung

w w w.orlandus-lassus.de

Orlandus Lassus Stiftung des Rotary Club M ünchen-International

ANZEIGE

Wir messen die „inneren“ Werte und  
die gegenwärtige Situation eines Menschen.

Wir messen das persönliche Wertesystem eines Menschen.

Profilingvalues ist nicht manipulierbar.

Das Verfahren dauert online nur ca. 20 Minuten.

Wir messen das Können und das Wollen einer Person.

Hit 
the 
bull’s 
eye

Coaching mit

„ N ur w e nn ich w e i ß ,  w o ich st e h e ,  k ann ich m ich e n tsch e i d e n ,  w oh in ich g e h e . ”

Sie haben noch Fragen oder möchten mehr über das profiling v a lu es w issen.

H ier können Sie sich gerne we iter informieren: www.bewegwas.com

O der rufen Sie mich doch e infach an oder schre iben Sie mir e ine Mail: 

info@bewegwas.com

Te l. +49-89-127 67 000

profiling v a lu es ist e in e inzigart iges Verfahren, das d ie Potent iale e ines Menschen misst . 
Es ist e in w issenschaft lich fund iertes und valid iertes Test instrument . 

We lche E insatzgeb iete und konkreten Nutzen b ietet Ihnen profiling v a lu es:

- im Coaching (Status- Q uo-Analyse , Karrierep lanung , Stärken / Schwächen-Analyse)

- Für Unternehmen b ietet profiling v a lu es e inen Mehr-Wert in der systemat ischen
Personalauswahl (opt imale Passung zw ischen Mensch und Aufgabe).

Ich freue mich auf Sie! 
Herzlichst ,

Vera Llewe llyn-Dav ies



Montag, 03. November 2014
Allerheiligen-Hofkirche 19:30 Uhr

Samstag, 06. Dezember 2014
Herkulessaal 19:30 Uhr

Freitag, 23. Januar 2015
Allerheiligen-Hofkirche 19:30 Uhr

Montag, 13. April 2015
Allerheiligen-Hofkirche 19:30 Uhr

Dienstag, 12. Mai 2015
Allerheiligen-Hofkirche 19:30 Uhr

Montag, 08. Juni 2015
Herkulessaal 19:30 Uhr

Andreas Staier  Pianoforte
Franz Schubert - Robert Schumann
Ludwig van Beethoven

Marc-André Hamelin  Klavier
Wolfgang Amadeus Mozart - Claude Debussy
Marc-André Hamelin - Franz Schubert

Kristian Bezuidenhout  Pianoforte
Wolfgang Amadeus Mozart

Claire Huangci  Klavier
Domenico Scarlatti - Franz Schubert
Frédéric Chopin - Wagner/Liszt

Tamar Beraia  Klavier
Claude Debussy - Maurice Ravel
Manuel de Falla - Robert Schumann

Evgeni Koroliov  Klavier
Johann Sebastian Bach - Franz Schubert

KONZERTAGENTUR PAUL LENZ
KONZERTE IN DER RESIDENZ MÜNCHEN

Vorverkauf: Abonnement und Einzelkarten, Konzertagentur Paul Lenz, Tel. 089/39 59 34, e-mail: agpl02@aol.com
und alle bekannten Vorverkaufsstellen
Veranstalter: Konzertagentur Paul Lenz München www.agplrecords.de



Se it 168 Jahren sorgt das Dr.  von Haunersche K indersp ita l am Goethep latz in München für d ie
Gesundhe it besonders von schwer und chron isch erkrankten K indern .  Doch d ieser Arbe it sind räum-
l iche Grenzen gesetzt .  Das denkma lgeschützte Gebäude ist zu k le in ,  um den Anforderungen e iner
modernen K indermed iz in noch gerecht werden zu können .  Daher hat d ie Staatsreg ierung den Neu-
bau des Haunerschen K indersp ita l in Großhadern genehm igt .  

Im c lubübergre ifenden Pro jekt „Rotary4Hauner“  unterstützen 10 Rotary und Rotarac t C lubs aus
Oberbayern d ie Ausstattung des neuen Haunerschen K indersp ita ls,  um d ie kranken K inder über das
M indestmaß der Rege lversorgung h inaus unterstützen zu können .  D ie Spenden so l len für d ie För-
derung der psychosoz ia len Unterstützung schwer und chron isch kranker K inder und Jugend l icher
e ingesetzt werden ,  w ie für d ie Unterstützung des soz ia lpäd iatrischen Zentrums.  Schwere und chro-
n ische Krankhe iten haben gerade be i K indern und Jugend l ichen n icht nur körperl iche sondern auch
ernste see l ische Fo lgen .  Das gep lante neue Haunersche K indersp ita l braucht desha lb e ine umfassen-
de psychosoz ia le Versorgung für d ie vie len h ier behande lten schwerkranken K inder und Ihre
Fam i l ien .  

Unabhäng ig von der Aukt ion können Sie Rotary4Hauner unterstützen: 
Spendenkonto: Emp fänger: Rotary Gemeindienst, Stich w ort: „Rotary4Hauner“
IBAN: DE80 3007 0010 0394 1200 00, BIC: DEUTDEDDXXX

Wenn Sie e ine Spendenqu ittung wünschen , b itte Ihre Adresse im St ichwortfe ld e ingeben .

Rotary4Hauner

Baker & McKenzie
Partnerschaft von Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern,
Steuerberatern und Solicitors
Berlin · Düsseldorf · Frankfurt am Main · München

www.bakermckenzie.com

Wir begleiten Sie bei anspruchsvollen Projekten –
von der Planung bis zur Umsetzung. Ob in
nationalem oder internationalem Umfeld:
Wir sind da, wo Sie uns brauchen.

Die Baker & McKenzie - Partnerschaft von Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern und Solicitors ist eine im Partnerschaftsregister des Amtsgerichts Frankfurt/Main unter PR-Nr. 1602 eingetragene Partnerschaftsgesellschaft nach
deutschem Recht mit Sitz in Frankfurt/Main. Sie ist assoziiert mit Baker & McKenzie International, einem Verein nach Schweizer Recht.





1
CHRISTIAN ROTHMANN

München goes Pop 2, 2014, Inkjet auf Lwd., 90 x 60 cm, Aufl. 1/10

1954 in Kedzierzyn, Polen, geboren
1977 – 1983 Studium der bildenden Kunst an der HdK, Berlin
1983 – 1995 Lehrauftrag für Fotosiebdruck, künstlerischer M itarbeiter UdK Berlin

1998 Artist-in-Residence, Bemis Center for Contemporay Arts, Omaha, USA
2004 Lehrauftrag an der Bauhausuniversität Weimar

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Moving Gallery, Omaha / NE, USA
2013 Galerie Jordanow, München

Galerie artThiess, München
Galerie Ilka Klose, Würzburg
Anderson O´Brien Fine Art, Omaha / NE USA
The Moving Gallery, Omaha / NE, USA

2012 Mönchehaus Museum Goslar
Tokyo Art Museum, JP

2011 FO .KU.S Innsbruck, AT

w w w.rothmann.info

Diese Arbeit w urde von der Galerie Artthiess, Frauenstr. 12 in 80469 München zur Verfügung gestellt.

w w w.arthiess.de



SIMON SCHUBERT

„Schwarzung“ , Photographie, 27 x 20 cm, rücks. sign. und datiert, Exemplar 20 / 70 2

1976 geboren in Köln
1997 – 2004 Studium Freie Kunst / Bildhauerei bei Prof. Kamp an der Kunstakademie Düsseldorf
2001 – 2004 Assistent von Prof. Good, Lehrstuhl für Philosophie an der Kunstakademie Düsseldorf 

2003 Meisterschüler 

Ausstellungen (Auswahl)

2013 Galerie Thomas Modern, München
Bodson-Emelinckx Galerie, Brüssel, BE

2012 Städtische Galerie Bergisch-G ladbach
Museum of fine Art La Chaux de Fonds, CH
Museum Schloss Mosbroich Leverkusen

2011 Kunstverein Bregenz, AT
Kunsthalle Emden
Galerie Thomas Modern, München

2010 Kunstverein Erfurt
Galerie Thadeus Ropac, Paris, FR

2009 Kunsthalle Krems, AT

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Thomas M odern, 
Türkenstr. 16 in 80333 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galerie-thomas.de



EKKEHARD TISCHENDORF

Sertig, 2012, Ö l, Silberlack, Acryl auf Leinwand, 60 x 50 x 2 cm3

1976 geboren in Dresden
1995 – 1998 Restaurierungstätigkeit Wandmalerei
1998 – 2000 Studium der Malerei an der Hochschule für Graphik und Buchkunst (HGB) Leipzig

in der Klasse Arno Rink und O liver Kossak
lebt und arbeitet in Dresden und W ien

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Terminus, München
2013 Galerie Rätus Casty, Davos, CH
2012 Kunstverein Meißen
2011 Gallery Luis Adelantado, Valencia, ES; Kunstverein Meißen 
2010 Stadtgalerie, Bad Schandau
2009 Galerie Levy, Hamburg
2008 Galerie Quartier, Leipzig
2007 Galerie Levy, Hamburg
2006 Galerie Lichtpunkt / Ambacher Contemporary, München

w w w.ekkehard-tischendorf.de



o.T., 2014, Radierung mit Aquatinta auf Hahnemühlepapier,
Papiermaß 50 x 50 cm, Aufl. 6 / 15

4
MARIA WALLENSTAL-SCHÖNBERG

1959  geboren in Uppsala, SE
1978 – 1983 Studium an der Universität Uppsala, SE
1990 – 1997 Ulmer Schule

lebt und arbeitet in München

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Filser & Gräf, München
2013 Galerie Ulf Larsson, Köln; Kunstverein Ebersberg
2012 Galerie Filser & Gräf, München
2011 Galerie Ulf Larsson, Köln
2010 Galerie Filser & Gräf, München
1998 Galerie Chang-Schiebe, Ulm

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Filser & Gräf,
Hackenstr. 5 in 80331 M ünchen zur Verfügung gestellt. 

w w w.filserundgraef.de



THOMAS R. SEILER

Leonard Bernstein, Probe Musikverein W ien 1985, Abzug auf Barytpapier, 40 x 50 cm, Auflage: 1 / 5

5

1958 geboren in München
Studium der Kunstgeschichte an der LMU, München und der Sorbonne, Paris
Abschluss mit einer Arbeit über den Photographen Henri Cartier-Bresson 
an der Sorbonne in Paris, FR
Filmworkshop an der New York University (NYU), USA
lebt und arbeitet als freier Photograph mit seiner Frau in München und Südfrankreich

Ausstellungen (Auswahl):

2003 Leica Gallery, New York, USA
2000 Karajan-Zentrum W ien, AT

Thomas R. Seiler lernte den Dirigenten und Komponisten Leonard Bernstein 1981 an-
lässlich einer Generalprobenfeier in München kennen. Die in der Folgezeit gemachten 
Photos gef ie len Bernste in so gut , dass er dem jungen Studenten (a ls Photograph
Autodidakt) anbot, ihn neben seinem Studium als inoffizieller Photograph zu begleiten.
Zum 10. Todestag von Leonard Bernstein 2000 erschien von Thomas R. Seiler das Buch
Leonard Bernstein, The Last 10 Years in der Edition Stemmle, Zürich und New York.
Die vorliegende Aufnahme ist in diesem Werk abgebildet.

Galerie Stephen Hoffman, Prannerstr. 5, 80333 M ünchen

w w w.galeriehoffman.com



Mona 1 (Maria Callas) , C-Print, 26 x 34 cm, Aufl.: 10 + 2 AP, Exemplar 7 / 10

6
SABINE DEHNEL

1971 geboren in Ludw igshafen am Rhein
1993 – 1999 Studium der Bildenden Kunst 

und der Philosophie an der Aka-
demie für Bildende Künste Mainz

1999 – 2000 Meisterschülerin
2000 – 2001 MFA Program, Otis College of Fine

Arts and Design, Los Angeles, USA
2000 – 2001 Stipendiatin der Rotary Foundation, Evanston, USA

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)
2014 Galerie Robert Drees, Hannover; Galerie der Künstler, München
2013 Museum W iesbaden
2012 Martin Asbaek Gallery, Kopenhagen, DK
2011 Morgen Contemporary, Berlin
2009 Galerie Esther Woerdehoff, Paris, FR
2008 MasArt Galerie, Barcelona, ES; Galerie Esther Woerdehoff, Paris, FR
2007 Richard Levy Gallery, A lbuquerque, USA; Galerie Filipp Rosbach, Leipzig
2006 Kunstverein Ludw igshafen; Kunstverein Münsterland, Coesfeld 
2005 Carl Berg Gallery, Los Angeles, USA; Galerie Schuster, Frankfurt / Main
2004 Galerie Asbaek, Kopenhagen, DK; Rebecca Ibel Gallery, Columbus, Ohio, USA
2003 Nassauischer Kunstverein, W iesbaden
2000 Museen der Stadt Lüdenscheid; Galerie Schuster, Frankfurt / Main
1999 Rudolf-Scharpf-Galerie des W ilhelm-Hack-Museums, Ludw igshafen

w w w.sabinedehnel.de



ANDREAS ANZENEDER

Marilyn, 2014, Ö l auf Leinwand, 45 x 65 cm7

1957 geboren in Parsberg
Studium Kommunikationsdesign Würzburg und Kunsterziehung Berlin
lebt und arbeitet in Erlangen

Ausstellungen (Auswahl)

2006 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin
2004 White Space, Beijing, CN

w w w.andreas-anzeneder.de



Farn im Schwarzerlenbruch, 2012, 106 x 121 cm, DODEKA Fine Art Print auf Hahne-
mühle, Aufl.: 2 / 6 + 2 AP 8

FRAUKE BERGEMANN

Frauke Bergemann wächst in Niedersachsen auf und geht nach Ihrem Abschluss an der
Muthesius- Kunsthochschule in Kiel als Foto Designerin nach München. 
Dort arbeitet sie als freie Grafikdesignerin und Fotografin. Seit 2001 lebt sie in Berlin.

Die Märkische Schweiz ist ein Hügelland im Landkreis Märkisch-Oderland in Brandenburg .
Sie liegt knapp 30 km östlich von Berlin. Die Landschaft ist vielseitig und erinnert mit Hügeln
und Tälern , den Bächen , Wäldern , Feldern und W iesen an eine Schweiz im M iniaturformat.
Seit einigen Jahren fotografiert Frauke Bergemann regelmäßig in dem unter Landschaftsschutz
gestellten Naturpark. In der Nacheiszeit haben sich hier Seen, Moore und Sölle gebildet, deren
Aussehen sich je nach Wasserstand kurzfristig und laufend verändern . In diesem Areal w ird
die „Natur“  sich selbst überlassen. Keine gestalterische Hand, kein ökonomisch verwertbares
Handeln, veranlasst den Menschen hier einzugreifen. Das Gebiet changiert geheimnisvoll grün 
bis dunkel im Hochsommer und zeigt sich hell und klar in den Übergangszeiten und im W inter –
begleitet vom kontinuierlichen Werden und Vergehen der Vegetation.



Prächtig, 2013, G iclee auf Papier, 54 x 43 cm, Aufl.: 41 / 50

9
ELVIRA BACH

1951 geboren in Neuenhain, Taunus
1967 – 1970 Studium an der staatlichen G lasfachschule
1972 – 1979 Studium an der Hochschule der Künste Berlin

Aussstellungen (Auswahl)

2014 Kunstkabinett Regensburg
2013 Galerie ART350, Istanbul, TR
2007 Galerie Noah, Augsburg
1999 Galerie Deschler, Berlin
1997 Kunsthalle Bremerhaven
1988 Guggenheim Museum, New York, USA
1984 Kestnergesellschaft, Hannover
1982 Documenta 7, Kassel



10

1974 in Mühldorf am Inn geboren 
2002 – 2008 Akademie der Bildenden Künste München bei Prof. Günther Förg 

2006 Meisterschülerin bei Prof. Günther Förg 
2007 Villa Romana, Florenz 

lebt und arbeitet in München

Preise und Stipendien 

2007 Villa Romana-Preis 
2008 Atelierförderprogramm der Landeshauptstadt München 2008 - 2011 
2008 Projektstipendium für Bildende Kunst der Landeshauptstadt München 
2010 Debutanten-Förderung BBK München 
2013 Bayerischer Kunstförderpreis 

Ausstellungen (Auswahl) 

2014 Galerie Karin W immer, München
2013 Galerie der Künstler, München; Bundeskunsthalle, Bonn; Kunstverein Weiden
2012 Syntopischer Salon, Potsdam 
2011 Kunstherberge Birkenau, München 
2010 Lothringer 13, München 
2009 11th International Istanbul Biennal, .artSümer, Istanbul, TR

w w w.silkemarkefka.com

o.T. (aus der Serie „Lüster“) 2011, Acryl auf Leinwand, 80 x 60 cm

SILKE MARKEFKA



11

1979 geboren in München
2001 Studium der Visuellen Kommunikation, Fotografie an der Bauhaus-Universität Weimar
2005 Pratt Institute, New York C ity, USA

Studienprojekt mit Duane M ichals, New York C ity, USA 
2006 Diplom an der Bauhaus-Universität Weimar

Ausstellungen ( Auswahl)

2014 Galerie Jordanow, München
Galerie VT Artsalon,Taipeh, TW 
The 201 Art Galerie, Taichung, TW

2013 Galerie Marc Strauss, New York, USA
Columbia University, New York, USA

2012 Darmstädter Tage der Fotografie
Galerie Binz & Krämer, Köln

2011 Galerie Jordanow, München
2010 Deichtorhallen, Hamburg
2009 Galerie Jordanow, München
2008 Galerie Karin Sachs, München

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Jordano w,
Zieblandstr. 19 in 80799 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galerie-jordano w.de

Lost in Translation, 2009, Photographie, 38 x 33 cm, Aufl.: 21 / 30

MORITZ PARTENHEIMER



PAUL PRETZER

Mona, 2014, Lithographie, 100 x 70 cm, Aufl.: 40 / 80 + 8 HC 12

1981 in Paide / Estland geboren
2002 Kunststudium an der Muthesius Kunst-

hochschule in Kiel bei Prof. Peter Nagel
2005 HfBK Dresden in der Klasse von Prof. Ralf Kerbach
2007 Diplom, Meisterschüler bei Prof. Ralf Kerbach
2009 Atelierstipendium im Bemis Center for Contemporary Arts, Omaha / NE, USA

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)
2014 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin 
2013 Marc Straus Gallery, New York, USA
2012 Kunsthalle Kiel; Hamish Morrison Galerie, Berlin
2011 Marc Straus Gallery, New York, USA
2010 Haus der W irtschaft, Berlin; Freies Museum, Berlin 
2009 David Castillo Gallery, M iami, USA; Kunsthaus Baselland, Basel, CH 
2008 Förderpreis des Westfälischen Kunstvereins, Münster

Pretzer reiht sich selbstbewusst in die Tradition der Tafelbildmalerei ein. Er bedient sich bei den Besten,
zitiert sie gekonnt und hinterfragt durch den Einsatz des Tragikomischen, des Grotesken und des Slap-
stick auf sehr zeitgenössische Art und Weise die Konventionen der Ernsthaftigkeit in der Auseinander-
setzung mit Kunst. Diese Fähigkeit mag eine der Ursachen sein, warum die Malerei Pretzers bereits vor
seiner ersten, großen Einzelausstellung beachtliche Aufmerksamkeit beim nationalen und internationa-
len Kunst- und Sammlerpublikum erregt hat.
Diese Arbeit w urde von der Galerie Jarmuschek + Partner,
Potsdamer Str. 81b in 10785 Berlin zur Verfügung gestellt.

w w w.jarmuschek.de



1966 geboren in Basel, CH
1982 – 1987 Studium an der Schule für Gestaltung Basel, CH

lebt und arbeitet in Basel, CH

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Franz Gertsch Museum, Burgdorf, CH
2013 Markgräfler Museum, Müllheim 
2009 mitart gallery, Basel, CH
2008 Galerie Uecker & Uecker, Basel, CH
2006 Galleria Graziosa G iger, Leuk-Stadt, CH
2000 Fabian & C laude Walter, Galerie Basel / Zürich, CH
1995 Fabian & C laude Walter, Galerie Basel / Zürich, CH
1992 Fabian & C laude Walter, Galerie Basel / Zürich, CH
1989 Fabian & C laude Walter, Galerie Basel / Zürich, CH

w w w.thomas-ritz.ch

Ohne Titel (shadow plant), 2010, Ö l auf Papier, 30 x 40 cm

13
THOMAS RITZ



14
JAKOB ROEPKE

o.T. (Nr. 955), 2010 Gouache, Tusche auf Papier, 13 x 12 cm

1960 geboren in Kassel
1981 – 1988 Studium an der Hochschule für Gestaltung Offenbach
1986 – 1987 Gaststudium am Edinburgh College of Art, GB
1988 – 1989 Förderatelier der Frankfurter Sparkasse
1991 – 1994 Atelier in Edinburgh, Schottland, GB 

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)
2014 Galerie Guillaume Daeppen, Basel, CH

Feinberg Projects, Tel Aviv, IL; XVA Gallery, Dubai, AE-DU
Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin

2013 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin
2012 Galerie Bart, Nijmegen, NL
2011 Galerie Beaver Projects, Kopenhagen, DK
2010 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin
2009 Bravemen Gallery, Tel Aviv, IL
2008 Fred Gallery, London, GB
2007 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin

Diese Arbeit w urde von der Galerie Jarmuschek + Partner, 
Potsdamer Str. 81 b in 10785 Berlin zur Verfügung gestellt. 

w w w.jarmuschek.de



1990 geboren in Elche, ES
2008 – 2013 Master Diplom an der Fakultät der Bildenden Künste

der Universidad Politécnica de Valéncia, ES 
2012/1013 Universidad Politécnica de Valencia, ES

2012 – 2013 Erasmus-Studentin an der Akademie der Bildenden Künste, München
2013 Studium der Malerei bei Prof. Anke Doberauer, Akademie der Bildenden Künste, München 
2014 Auszeichnung als bester Diplomant des Jahrgansgs 

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie der Künstler, BBK, München
Peak Fine Art, München

2013 G iessereigalerie, München
2012 Palau de la Música de Valencia, ES 

Museo de arte virreinal (Casa Humboldt) in Taxco de A larcón, MEX 
2005 Sala de exposiciones de la Mutua Ilicitana in Elche, ES

w w w.blancaamoros.com

August Dahlia H, 2014, Ö l auf Leinwand, 45 x 35 cm15
BLANCA AMORÓS



CHRISTA FILSER

Der Grant, 2013, Collage auf Papier, 40 x 30 cm

16

1960 geboren in München
1976 – 1977 Meisterschule für Mode
1977 – 1980 Ausbildung bei Max Dietl, München, Gesellenprüfung
1980 – 1982 Ausbildung an der Deutschen Meisterschule für Mode, Meisterprüfung
1983 – 1988 eigenes Mode-Atelier in München

1993 Beginn mit freien Fotoarbeiten, Filmprojekten und Malerei
seit 1995 freischaffende Künstlerin, lebt und arbeitet in München

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Filser & Gräf, München; Galerie Gerhardt Braun, Palma de Mallorca
2013 Galerie Thomas Punzmann Fine Arts, Frankfurt / Main
2012 Jahresgaben, Halle50, Domagkateliers, München
2011 Galerie Filser & Gräf, München 
2010 Kunstverein Ebersberg
2008 Galerie Filser & Gräf, München
2005 MedienHafen Düsseldorf
1999 Galerie im Innenhof, Lindau

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Filser & Gräf,
Hackenstr. 5 in 80331 M ünchen  zur Verfügung gestellt. 

w w w.filserundgraef.de



Edeka-Frau Lenor, 2014, 
Skulptur aus Lindenholz, bemalt, 48 x 11 x 11 cm17

KRISTINA FIAND
1964 geboren in Hamburg

1984 – 1989 Studium an der Universität Kassel
für Lehramt Kunst und Polytechnik, Produktdesign und Freie Kunst

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Art Karlsruhe
2013 Galerie Förster, Berlin
2012 Galerie wagner + marks, Frankfurt / Main

Galerie am Dom, Wetzlar
2010 Galerie PopArtPirat, Hamburg

Galerie am Dom, Wetzlar
2009 Galerie PopArtPirat, Hamburg
2008 Galerie wagner + marks, Frankfurt / Main
2007 Galerie tres temps, Palma de Mallorca, ES
2006 Galerie Findart, Berlin



ADI HOLZER

Malgré tout, 2012, Lithographie, 70 x 50 cm, Auflage: 37 / 60 18

1936 in Stockerau bei W ien geboren
1955 – 1960 Studium an der Akademie der bildenden Künste, W ien, AT

lebt und arbeitet in Kopenhagen, DK, und W inklern Kärnten, AT

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie im Kulmerhaus, Hopfgarten, Tirol, AT
2012 Galerie Helcom Hadsund, DK
2011 Galerie Weihergut Salzburg, AT, Kunstmuseum Frederikshavn, DK
2008 The Field Museum, Chicago, USA
2006 Museum für Moderne Kunst Klagenfurt, Kärnten, AT
2000 Bundeskunsthalle, Bonn
1991 Gulbenkian Stiftung Lissabon, PT
1986 A lbertina, W ien, AT



CHRIS NOWOTNY (1928 – 1989)
1928 Geburt in Königsberg / Ostpreußen

1943/44 Flucht nach W ilhelmshaven
1946 Fotografenlehre in O ldenburg

1953/54 Absolventin der 13. Meisterklasse der Höheren Graphischen Lehr- und Versuchsanstalt in W ien 
1964 Übersiedlung nach München, Beginn ihrer Zeit als Theaterfotografin

2010 bringt der brain script Verlag einen Bildband mit München-Bildern der Künstlerin heraus. 
München: 50 Jahre in Bildern – Munich: 50 years in pictures.
Aus diesem Bildband stammt die vorliegende Photographie der Treppe in der alten Pinakothek, 
München, welche in den 60er Jahren aufgenommen wurde.

http:/ /chris-no w otny.de

Treppe in der alten Pinakothek München 1965, 80 x 60 cm, Auflage: 1 / 519



MAX PAPART (1911 – 1994)

o.T., Aquatintaradierung, 47 x 67 cm, Auflage 100, edition E.A . (epreuve artiste) 7 / 10

20

1911 geboren in Marseille, FR
1936 Studium der Kunst in Marseille, FR
1938 Ausbildung in Buchdruck und Radierung in Paris, FR

1969 – 1973 Lehrauftrag an der Universität in Paris, FR
1970 Erfindung einer neuen Radiertechnik

Ausstellungen (Auswahl)

2009 Galerie Schindel, Freiburg
2006 Kunstforum Selingenstedt
2001 Museum für Moderne Kunst (MMK), Passau
1988 Musée d’Art Moderne de la Ville de Paris, FR
1965 Parke-Bernet Galleries, New York, USA
1938 Erste Einzelausstellung Galerie Bureau, Paris, FR



1967 geboren in Italien, lebt in Deutschland
1986 als bester Photograph in künstlerischer Photographie von der 

Vereinigung der italienischen Berufsphotographen (AIP) ausgezeichnet

Ausstellungen (Auswahl)

2012 Galerie Argo, Trento, IT
2011 Zodiac Moving Gallery, Omaha / NE, USA 
2010 Gallery Beaver, Flagstaff / AZ, USA

Bienal de Fotografia de Cuba, Havanna, CU
2009 Pallazo Roccabruna,Trento, IT; W iesbaden Fotofestival
2008 Museo de la Carale accatino, Ivrea, IT
2007 Biennal Art Nature Geumgang, KR
2006 Biennal d’art contemporaine de Marcigny, FR
2003 MART Museum of Modern and comtemporary Art Trento-Rovereto, IT

The last Player, 2013, Acrylglas auf A ludibond, 70 x 100 cm, Aufl.: 1 / 7

21
FULVIO de PELLEGRIN



UTA REINHARDT

Am See, 2005, Ö l auf Leinwand, 47 x 49 cm 22

1966 geboren in Bielefeld
1994 – 1998 Studium der Malerei bei Prof. Hermann A lbert, 

Hochschule für Bildende Künste, Braunschweig 
arbeitet in München, Reichersbeuern und Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Rudolf Stolz-Museum, Sexten, IT
2013 Galerie Nicole Gnesa, München
2012 Galerie Tobias Naehring, Leipzig

Stadtgalerie A ltötting
Galerie Gunzenhauser, München
Jahresausstellung des Künstlerbundes Garmisch-Partenkirchen

2010 Galerie Noah, Augsburg
2009 Galerie Gunzenhauser, München

Diese Arbeit w urde durch Nicole Gnesa Galerie und Kunstberatung
Kolosseumstr. 6 (Innenhof), 80469 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.nicolegnesa.de



1939 geboren in Enschede, NL
1958 Guildhall School of Drama, London, GB

1959 – 1961 Stedelijk Museum Amsterdam, NL
1959 – 1970 Partnerin von Asger Jorn

lebt in Amsterdam

Ausstellungen (Auswahl)

2012 Moderna Museet Stockholm, SE
2011 Galerie Hans Thimme, Karlsruhe
2009 Bollag Galerie, Zürich, CH
2007 Museum Jean Tinguely, Basel, CH
2003 Cobra Museum of Contemporary Art, Amstelveen, NL

Jacqueline de Jong war 11 Jahre lang Partnerin von Asger Jorn, einem der Gründer der Gruppe COBRA:
COBRA steht für COpenhagen (Asger Jorn), BRüssel (Pierre A lechinsky) und Amsterdam (Karel Appel).
In dieser Zeit entstand diese Lithographie, in der man Einfluss und Stil der Gruppe erkennen kann.

Diese Arbeit w urde vom Verein für Originalradierung,
Lud wigstr. 7, in 80333 M ünchen zur Verfügung gestellt. 

w w w.radierverein.de

Ohne Titel, Lithographie, 50 x 65 cm, Auflage: 11 / 50

23
JACQUELINE de JONG



24
CARO JOST

Arena of Tourism (Markusplatz), 2013, 
Epoxidharz, Tusche, Siebdruck auf Lwd., 30 x 30 x 4 cm

1965 in München geboren
absolviert nach einem Jurastudium ihre künstlerische Ausbildung in New York 
an der Art Students League und an der Akademie der Bildenden Künste in München
bei Professor Jean-Marc Bustamante. 
Ihre Arbeiten befinden sich u.a. in der Sammlung des Chelsea Art Museum, New York, 
dem Colby Museum, Maine, der Städtischen Galerie im Lenbachhaus und dem 
Stadtmuseum München.

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Watermill Center, New York, USA; 401contemporary, Berlin
Stadtmuseum, München

2013 M ies van der Rohe Haus, Berlin
Film im K20, Kunstsammlung NRW, Düsseldorf; Salon der Gegenwart, Hamburg
Galerie Bezirk Oberbayern, München; Festival International d´Art, Toulouse, FR

2012 Jahresgaben, Kunstverein München; Galerie Nero, W iesbaden

Diese Arbeit wurde von der Galerie Walter Storms,
Schellingstr. 48 RGB in 80799 München zur Verfügung gestellt.

w w w.storms-galerie.de



Stehende Mutter, ihr Büblein fütternd, 1928, Originalradierung, 
1965 nachgedruckt bei von der Becke, München, 20 x 15 cm25

KÄTHE KOLLWITZ (1867 – 1945)

1867 geboren in Königsberg, Preußen, als Käthe Schmidt
1886 Damenakademie des Vereins der Berliner Künstlerinnen
1890 Akademie der bildenden Künste, München
1891 Heirat mit Karl Kollw itz
1898 Lehrtätigkeit an der Damenakademie Berlin

Teilnahme an der großen Kunstausstellung Berlin (erste Ausstellung)
1908 Villa Romana Preis
1919 Professur an der Preußischen Akademie der Künste
1929 als erste Frau Trägerin des Ordens Pour le Merité 
1933 erzwungener Austritt aus der preußischen Akademie der Künste
1945 gestorben am 22.4. in Moritzburg bei Dresden

Käthe Kollw itz ist eine der ersten weltbekannten Künstlerinnen. Ihr sind alleine drei Museen gew idmet:
Käthe Kollw itz Museen gibt es in Berlin, Dresden und Köln.

100 Jahre nach dem Beginn des Ersten Weltkrieges hat ihr Werk nichts an Aktualität verloren.
So sind im Jahr 2014 ihre Werke in 3 Museen: dem Sprengelmuseum, Hannover, dem C incinatti Art Museum
in den USA und dem McMaster Museum of Art in Hamilton, Kanada, zu sehen.

Die vorliegende Radierung wurde 1928 erstmals von Knesebeck, Berlin herausgegeben. Dieses Exemplar
stammt aus der von der Becke Edition und wurde 1963 bis 1965 in München gedruckt. 1931 hatte von der
Becke in Berlin den „Verlag des graphischen Werkes von Käthe Kollw itz “  gegründet, welcher ab 1962 bis
1974 in München von seinem Sohn weitergeführt wurde.



RALPH BÜRGIN

Ohne Titel, 2013, Ö l auf Leinwand 33 x 23 cm 26

1980 geboren in Basel, CH
2000 – 2001 Hochschule für Gestaltung und Kunst, Zürich, CH
2001 – 2004 Hochschule für Gestaltung und Kunst, Basel, CH

Abteilung bildende Kunst, Medienkunst
2009 LIA (Leipzig international Art Program): Atelierstipendium Baumwollspinnerei Leipzig

Ausstellungen (Auswahl)

2013 Kunstraum Riehen, Basel, CH
2012 Kunsthaus Baselland, Basel, CH
2010 Raum Klingental, Basel CH
2009 Kunstraum Riehen, Basel, CH
2008 Kunsthalle Basel, CH
2007 Roche Art Gallery, Hoffmann-La Roche, Basel, CH
2006 Seifenfabrik, Basel, CH



Über 950 Jahre Erfahrung.
Und noch immer gespannt was
die Zukunft bringt.

Mit Leidenschaft und Kompetenz sind wir eine der ältesten Privatbanken Deutschlands geworden. Das Wissen 
und die Erfahrung geben wir an unsere Kunden weiter und informieren gerne in transparenter Weise über die 
Prinzipien, zu denen wir uns in der Vermögensverwaltung für unsere Kunden verp$ichten. Sie %nden diese 
Leitlinien auf der folgenden Seite. Wenn Sie dieser Ansatz der Vermögensbewahrung, der besonderen Wert auf 
das Risikomanagement legt, interessiert, würden wir uns sehr freuen, Sie kennenzulernen.

Georg Groscurth, Telefon 0931 3083-14100
www.castell-bank.de

fürstlich castell’sche bank



Leitlinien unserer Anlagestrategie

Conservative Grundausrichtung: Vermögen bewahren.
Wir folgen dem Ziel der langfristigen realen Bewahrung des Vermögens statt der Maximierung der Rendite. Diese 
Grundhaltung entspricht den Werten der Eigentümerfamilien der Bank.

Asymmetrisches Chance-Risiko-Pro!l: Risiken begrenzen.
Die Risiken beachten wir stärker als die Chance zur Erzielung von kurzfristigen Überrenditen. Das von der individuel-
len Risikobereitschaft und dem Anlagehorizont unserer Kunden vorgegebene Risikobudget ist dabei für uns ein wichti-
gerer Maßstab als Marktvergleichsgrößen (»Benchmarks«).

Streuung: Klumpenrisiken vermeiden.
Klumpenrisiken (durch eine Konzentration auf wenige Anlagen) werden durch eine breite Aufteilung des Vermögens 
auf verschiedene Anlageklassen weitgehend ausgeschlossen. Dieser Streuung des Vermögens widmen wir uns mit beson-
derer Sorgfalt und passen sie den Marktgegebenheiten im Zeitablauf an. Diese Leistung der Verteilung des Vermögens 
auf verschiedene Anlageklassen hat erwiesenermaßen größere Bedeutung als die daraus abgeleitete Auswahl der einzel-
nen Wertpapiere.

Transparenz: Nachvollziehbarkeit für unsere Kunden sicherstellen.
Die Umsetzung unserer Allokation des Vermögens erfolgt mit Hilfe von Wertpapieren, die an öffentlichen Börsen no-
tiert werden. Auf geschlossene Fonds und ähnliche zum Teil undurchsichtige Beteiligungskonstruktionen (zum Beispiel 
Hedge-Fonds) verzichten wir in unserer Vermögensverwaltung und -beratung bewusst. Da wir als Bank keine eigenen 
Handelsbuch- und Investmentbanking-Aktivitäten führen, kann es hier nicht zu Interessenkon$ikte kommen.

Ef!zienz: Kostenbelastung sinnvoll begrenzen.
Für die Umsetzung unserer breit gestreuten Vermögensverteilung achten wir sehr bewusst auf die Kosten der genutzten 
Wertpapiere. Daher haben kostengünstige passive Wertpapiere (Exchange Traded Funds, die die Marktindizes kosten-
günstig nachbilden) für uns einen hohen Stellenwert; aktive und entsprechend teurere Fonds (welche die Marktindizes 
zu schlagen anstreben) setzen wir dann ein, wenn wir uns von einer nachhaltigen Erfolgsbilanz des Fondsmanagers 
überzeugen konnten.

Liquidität: Verfügbarkeit der Gelder sicherstellen.
Bei der Auswahl der Wertpapiere oder Fonds berücksichtigen wir in hohem Maße die Liquidität der entsprechenden 
Instrumente, um im Interesse unserer Kunden zu adäquaten Preisen gegebenenfalls notwendige Veränderungen unserer 
Allokation vornehmen zu können.

Loyalität: Faire und transparente Vergütungsstruktur für unsere Leistung anbieten.
Langfristige, für beide Seiten wertschaffende Beziehungen zu unseren Kunden sind Teil unseres Selbstverständnisses. 
Dazu gehört auch die Redlichkeit bei der individuellen Gestaltung der Entgelte für unsere Leistungen, die wir auch in 
Teilen im Rahmen einer »erfolgsabhängigen Vergütung« von unserem Anlageerfolg bestimmen lassen.
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1936 geboren in Schweinfurt
1959 M itbegründer der Zeitschrift Twen
1961 Studium Schauspiel und Regie an der UFA Nachwuchsschule in Berlin
1963 Erster Kurzfilm: Verstummte Stimmen (mit dem Bundesfilmpreis ausgezeichnet)

lebt und arbeitet in München

Ausstellungen (Auswahl)

2013 Galerie flash, München
2012 White Columns, New York C ity, USA
2011 Stadtmuseum O ldenburg
2009 Galerie Noah, Augsburg
2005 Städtische Kunsthalle Mannheim

The Beatles (bei den Dreharbeiten zum Film HELP!) 1965, 
Abzug auf Barytpapier, 70 x 50 cm, Auflage: 1 / 527

ROGER FRITZ



STEFAN SZCZESNY

Tropical Still life, 2013, Giclee auf Papier, 83 x 62 cm, Auflage: 1 / 50

28

1951 in München geboren
1969 – 1975 Akademie der bildenden Künste, München

1980 Stipendium Villa Romana, Florenz, IT
1982 Stipendium Villa Massimo, Rom, IT

lebt und arbeitet in Berlin und Saint Tropez, FR

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Palais des Papes, Avignon, FR
2012 Galerie Thomas Jaeckel, New York, USA
2001 Centre d´art Malmaison, Cannes, FR
2000 Kunsthalle Koblenz
1999 Museum Moderne Kunst, Passau
1998 Kunsthalle Emden
1990 Kunstverein Augsburg; Galerie Heinz Holtmann, Köln

Stefan Szczesny gehört zur Generation der „Jungen W ilden“ Maler, die Ende der 70er Jahre
m it ihrer f igurat iven Ma lere i in expressiven Farben internat iona l bekannt geworden sind .
Zusammen m it der Ga lerie Pfefferle in München gab er 1985 – 1988 d ie Ze itschrift 
Ma lere i-Pa int ing-Pe inture heraus, d ie den „ Jungen W ilden “  e in w icht iges Forum bot .



1966 in Berlin geboren, lebt und arbeitet in Berlin
1996 Studium der bildenden Kunst bei Georg Baselitz, UdK Berlin
2000 Meisterschülerin
2001 DAAD Stipendium für New York C ity, USA
2004 Projektstipendium des Berliner Senats

Ausstellungen (Auswahl)
2014 Galerie Conrads, Düsseldorf
2013 abc Berlin, präsentiert von der Galerie Bo Bjerggaard
2012 Galerie Bo Bjerggaard, Kopenhagen, DK 
2011 Rogalandmuseum, Stavanger, NO 
2010 Kunsthalle Emden; Konstmuseum Kalmar, SE

Dominik Mersch Gallery, Sydney, AU; Galeria Senda, Barcelona, ES
2008 M + B Gallery, Los Angeles, USA

Dieses Diptychon bildet eine subjektive Zusammenfassung des Kapitels „The Gap between Past and Future“  
aus Hannah Arendts Essay „Thinking“ . Hannah Arendts zentrale Frage lautet: „ Where are we when we think?“
Im ersten Motiv bewegt sich eine weibliche Figur im graphitgrauen Gestrüpp einer W iese in einer noch nicht
definierten weißen „Zukunft “ . Im zweiten Motiv taucht die W iese vor einem Nachthimmel w ieder auf – w ie 
ein visuelles Echo der ersten Situation. Aufrecht steht die Figur vor dem dunklen Raum der „Vergangenheit “  
in einer Landschaft, die sich langsam mit dem Hintergrund zu verbinden scheint. In beiden Zeit-Räumen befind-
en sich unterschiedliche Zitate. Beide Motive wurden in einer 35er-Auflage gedruckt, doch jedes Exemplar ist 
ein Original, weil die Künstlerin nachträglich verschiedene Sätze aus einem Kapitel des Buches hinzugefügt hat.

The Gap – Future, 2014, Farblithographie mit Graphit-
pigment (Sonderfarbe) auf Bütten, 76 x 56 cm,
Auflage 35

29
BRIGITTE WALDACH

The Gap – Past, 2014, Farblithographie mit Graphit-
pigment (Sonderfarbe) auf Bütten, 76 x 56 cm,
Auflage 35



ANTONI TAPIES (1923 – 2012)

Red Cross, 1979, Lithographie im Stein, signiert, 32 x 42 cm, Edition Derriere le M iroir (Galerie Maeght)
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1923 geboren in Barcelona, ES
1944 – 1946 Jurastudium

1950 Stipendium der französischen Regierung für ein Kunststudium in Paris, FR
1953 Preis der Biennale Sao Paulo, BR
1958 Preis des Carnegie Instituts, Pittsburgh / PA , USA
1964 Preis der Guggenheim Stiftung New York, USA

Aussstellungen (Auswahl)

2014 Musee de l’art contemporaine Montreal, CA
2013 Guggenheim Museum Bilbao, ES
2012 Reykjavik Art Museum, Reykjavík, IS
2011 Guggenhein Museum Bilbao, ES
2010 Museum der Moderne, Salzburg, AT
2005 Reina Sofia, Madrid, ES
2000 Haus der Kunst, München
1995 Guggenheim Museum New York, USA
1993 Biennale in Venedig, IT; Galerie Beyeler, Basel, CH
1992 Museum of Modern Art (MOMA), New York, USA



31

1968 geboren in Kyongnam Changwon, KR
2003 College of Fine Arts, Hongik University (B.F.A .), KR
2005 Graduate School of Painting, Hongik University (M .F.A ., Diplom)

lebt und arbeitet in Seoul, KR

Ausstellungen (Auswahl)

2009 Galerie von Braunbehrens, München
2008 Galerie Bhak, Seoul, KR
2007 Galerie Dongwon, Daegu, KR
2006 Ice capsules, Galerie Bhak, Seoul, KR

Diese Arbeit w urde von der Galerie von Braunbehrens, 
Ainmillerstr. 2 in 80801 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galerie-braunbehrens.de

SUNG-MIN PARK

Ice Capsule Strawberry, 2009, Inkjet auf Bütten, 53 x 77 cm, Auflage: 7 / 30



Robot 2, 2014, Inkjet auf A ludibond, 90 x 60 cm, e.a. 32
CHRISTIAN ROTHMANN

1954 in Kedzierzyn, Polen, geboren
1977 – 1983 Studium der bildenden Kunst an der HdK, Berlin
1983 – 1995 Lehrauftrag für Fotosiebdruck, künstlerischer M itarbeiter UdK Berlin

1998 Artist-in-Residence, Bemis Center for Contemporay Arts, Omaha / NE, USA
2004 Lehrauftrag an der Bauhausuniversität Weimar

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Moving Gallery, Omaha / NE, USA
2013 Galerie Jordanow, München

Galerie artThiess, München
Galerie Ilka Klose, Würzburg
Anderson O´Brien Fine Art Omaha / NE, USA
The Moving Gallery, Omaha / NE, USA

2012 Mönchehaus Museum Goslar
Tokyo Art Museum, JP

2011 FO .KU.S Innsbruck, AT

w w w.rothmann.info

Diese Arbeit w urde von der Galerie Jordano w 
Zieblandstr. 19, 80799 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galerie-jordano w.de



1974 geboren in Wuppertal
2001 Studium an der Kunstakademie Düsseldorf bei A lbert Oehlen und Peter Doig
2007 Meisterschülerin von Prof. Peter Doig
2010 Konrad-Adenauer-Stipendium 
2013 Professur an der Hochschule für bildende Künste Dresden

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Bartels Foundation, Basel, CH; Wonderloch, New York, USA
Galerie UPart, Neustadt a. d. Weinstraße; HfBK Dresden 

2013 KW Institute for contemporary art, Berlin
2012 Art Foundation, W ien, AT
2011 Kunstverein Speyer; Galerie Klaus Benden, Köln

Stipendiatenausstellung der Konrad-Adenauer-Stiftung, Berlin
2010 Galerie Bürgy, Neustadt; Landesvertretung NRW, Berlin
2009 DREI, Raum für Gegenwartskunst, Köln; Salon Chanel, Berlin

C inque Garzoni, Venedig, IT
2008 Ballhaus Ost, Berlin; Galerie Holtmann, Köln 

Beard Street Show 08 - Collaboration of German and American Artists, New York, USA

w w w.juliaruether.de

Ohne Titel, 2014, altmeisterliche Lasurmalerei, 18 x 21 cm
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JULIA RÜTHER



MOTO WAGANARI

Moonwalk, 2013, SLS / Polyamid, 30 x 21 x 13 cm, Auflage 4 / 8 

34

1967 in Flensburg geboren
1991 – 2000 Künstlerduo „Eisenherz“  - Skulpturen 
1992 – 1999 Fachhochschule Frankfurt / Main – FB Architektur 
2000 – 2011 Optimat desktop world creation – Architektur 

2008 kreiert Lutz Wagner unter dem Pseudonym Moto Waganari digitale Skulpturen 

Ausstellungen (Auswahl) 

2014 Hollis Taggart Galleries, New York, USA 
2013 Hollis Taggart Galleries , New York, USA 

Kunst 13 Zürich, CH (Jörg Heitsch Galerie)
2012 Jörg Heitsch Galerie, München 
2011 Jörg Heitsch Galerie, München

Lutz Wagner a lias Moto Waganari entw irft transparente G itternetz-Sku lpturen , d ie sich a ls schwere-
lose Körperhü llen vor dem Auge des Betrachters abze ichnen . Inszen iert a ls Licht insta llat ionen werden
d ie dre id imensiona len Figuren um e in zwe id imensiona les Schattenb ild erwe itert und erha lten e in
immaterie lles A lter Ego . Se ine Wesen visua lisieren e ine surrea le Para lle lwe lt , d ie vo ller Rätse l und 
Überraschungen steckt . Moto Waganaris raff in ierte Kunstwerke bestechen durch forma le Schönhe it
und f iligrane Le icht igke it . 

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Heitsch,
Reichenbachstr. 14 in 80469 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.heitschgalerie.de



1983 geboren in Schweinfurt
2004 – 2011 Studium an der Akademie für Bildende Kunst, München

2007 Erasmus Stipendium für die Akademie der Bildenden Künste, Budapest, HU
lebt und arbeitet in München

Ausstellungen (Auswahl)

2013 Kunstverein Landau / Pfalz
2012 Aaber Award Ausstellung, Kunstverein Bad Bergzabern
2009 Galerie Royal, München

Loveparade, 2011, Gouache auf Leinwand, 50 x 70 cm

35
ROBERT WEISSENBACHER



DAVID GRANADOS

Paradise, 2014, Collage, 30 x 21cm 36

1985 geboren in San Salvador, SV
2009 Bachelor degree fine arts KASK, Ghent, BE
2010 Master degree fine arts KASK, Ghent, BE

lebt und arbeitet in Ghent, BE

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Homework, Ghent, BE
2012 Sd Worx, Antwerpen, BE

Traditionell w ird das Werk des jüngsten Künstlers zugunsten des ROTARACT CLUB MUNICH 
INTERNATIONAL versteigert, der mit dem Erlös aus der Auktion seine eigenen sozialen 
Projekte unterstützt. 
W ir danken für die tatkräftige M ithilfe der Rotaracter bei der Gestaltung des Auktionsabends.



Green, Omaha 2011, Inkjet auf Hahnemühle, 60 x 80 cm, e.a. einer bereits verkauften Edition
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VERA MERCER

1936 geboren in Berlin als Vera Mertz
1958 Ausbildung zur Photographin und Tänzerin

Heirat mit dem Künstler Daniel Spoerri und Umzug nach Paris
1960 Kontakt zu den „Nouveaux Realistes“, Freundschaft mit Eva Aeppli, Niki de St. Phalle,

Jean Tinguely. Portraitiert Beckett, Ionesco, Warhol, Mailer, Duchamp
1984 Buch über Eva Aeppli
2006 Video über die Sammlung in Omaha

lebt und arbeitet in Omaha, Nebraska, USA und Paris, FR

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Jordanow, München
2013 Biennale im Haus der Kunst, München
2012 Centro de las artes de Nuevo Leon, MX; Galerie Jordanow, München
2011 H2Openspace, Triest, IT

Bemis Center for Contemporary Arts, Omaha / NE, USA
2010 Kommunale Galerie Berlin (kuratiert von Matthias Harder)

Flo Peters Gallery Chilehaus, Hamburg
Museum of Nebraska Art (MONA), USA

w w w.veramercer.com

Dieses Werk w urde von der Galerie Jordano w, Zieblandstr. 19 in 80799 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galerie-jordano w.de



38

1956 geboren in München
1981 Studium an der Akademie der bildenden Künste München bei Prof. Horst Sauerbruch,

Rudi Tröger und Fridlhelm Klein
1982 – 1985 Ausbildung als Gestaltungstherapeut

1987 Examen
1992 – 1993 Lehrbeauftragter für Radierung an der Akademie der bildenden Künste, München
1998 – 2001 Lehrbeauftragter für Aktzeichnen an der Akademie der bildenden Künste, München

1998 Lehrtätigkeit an der Sommerakademie Aschau
2005 Lehrtätigkeit an der Sommerakademie Bad Reichenhall

Ausstellungen (Auswahl)
2014 Galerie Modern and Comteporary Art 20/21, München
2006 Galerie Reygers, München
2004 Kunstverein München, Jahresgabenausstellung
2003 Ausstellungsforum des Bezirks Oberbayern, München
2002 Kunstverein Passau
1996 Große Kunstausstellung im Haus der Kunst München, 

Biennale der Zeichnung, Rotterdam, NL
1991 Verein für Originalradierung München

Diese Arbeit w urde durch die Galerie 20/21 M odern & Contemporary,
Friedrich-Herschel-Str. 13 in 81679 M ünchen zur Verfügung gestellt. 

w w w.20-21.com

ohne Titel, 2014, Aquarell auf Büttenpapier, 38 x 56 cm, rückseitig signiert

WERNER MAIER 



1952 geboren in Villingen im Schwarzwald
Studium an der Accademia di Belle Arti di Brera, Mailand, und an der 
Ecole Supérieure d’Expression Plastique de Lille / Tourcoing bei Prof. Eugène Leroy 
nach dem Abschluss Niederlassung in Südfrankreich und anschließend in Berlin

seit 2003 lebt und arbeitet im Markgräflerland südlich von Freiburg
seit 1976 zahlreiche Ausstellungen im In-und Ausland

Ausstellungen (Auswahl)

2014 San Francisco Center for the Book, San Francisco, USA
Tertianum AG , Zürich, CH

2013 Galerie Arti, Amsterdam, NL; W ilhelm-Fabry-Museum, Hilden
Richmond Art Gallery, Richmond Vancouver, CA
Jheronimus Bosch Art Center, ‘s-Hertogenbosch, NL
Galleria Argo, Trento, IT

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Rother Winter, 
Taunusstr. 52, 65183 Wiesbaden zur Verfügung gestellt. 

w w w.rother-winter.de

Choreografie Nr. 18, 2011, Ö l auf Leinwand, 100 x 70 cm39
WOLFGANG FALLER



ALFRED EHRHARDT (1901 – 1984)

Diploria Stockesi, Hirnkoralle, Bermuda 1940,
Vintage, Gelatinesilberabzug, 22,0 x 17,6 cm 40

1901 in Triptis bei Gera, Thüringen geboren
1922 – 1924 Studium der bildenden Künste, Hamburg
1928 – 1929 Lehrtätigkeit am Bauhaus Dessau
1930 – 1933 Dozent an der Landeskunstschule Hamburg

Der vielseitig begabte A lfred Ehrhardt war zunächst als Organist und Komponist tätig. 
Dann beschäftigte er sich mit Malerei und Kunstpädagogik. Ab 1930 leitete er den 
ersten externen Kurs für Materialkunde des Bauhauses in Hamburg.1933 wurde er von
den Nationalsozialisten vom Hochschuldienst entlassen und begann sich mit Photographie
und Filmen zu beschäftigen. 1937 hatte er seine erste Einzelausstellung mit Photographien. 
A lfred Ehrhardts photographische Schwerpunkte waren die Natur, die Architektur und 
Skulpturen. Bedeutende Photographien von A lfred Ehrhardt befinden sich seit 2010 als 
Teil der Stiftung Ann und Jürgen W ilde in der Pinakothek der Moderne in München.
Das Archiv mit Negativen und Originalabzügen wurde 2003 in Köln gegründet und befindet
sich seit dem Umzug 2011 in der Auguststr. 75 in 10117 Berlin-M itte.

Die Arbeit w urde von der Alfred Ehrhardt Stiftung in Berlin zur Verfügung gestellt.

w w w.alfred-ehrhardt-stiftung.de



Eins, 2012, Acryl auf Leinwand, 60 x 80 cm

41
KIDDY CITNY

1957 geboren in Stuttgart
lebt und arbeitet in Berlin

K iddy C itny hatte während der Ze it des gete ilten Deutsch lands geme insam m it 
Th ierry No ir d ie Berliner Mauer bema lt . Se ine Bilder, zume ist Herzgesichter und 
gekrönte Häupter in intensiven Farben , g ingen nach der Wende um d ie We lt .
So fanden d ie von C itny gesta lteten Mauersegmente Einzug in anerkannte in-
ternat iona le Kunstsamm lungen w ie d ie des New Yorker Museum of Modern Art
(M O M A). 45 Mauersegmente wurden 1990 m it dem Präd ikat besonders wert-
vo ll und unter Angabe der Namen K iddy C itny und Th ierry No ir verste igert .
D ie C itny-Gesichter waren auf dem Cover des Verste igerungskata loges zu sehen .
Eine Te ilstrecke der von C itny und se inen Freunden bema lten Mauer d iente 
W im Wenders 1987 a ls Ku lisse in se inem Film „ H imme l über Berlin “ .



JOE TILSON

So far, 1976, Lithographie, 64 x 84 cm, Auflage: 172 / 200
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1928 geboren in W iltshire, GB
1949 St Martin School of Art, London, GB
1952 Royal College, London, GB
1971 Gastdozent Hochschule für bildende Künste, Hamburg

lebt und arbeitet in London, GB

Ausstellungen (Auswahl)

2013 Marlborough Gallery, London, GB
2012 Museum der bildenden Künste, Leipzig
2010 Carnegie Museum of Art, Pittsburgh, USA
1994 McMaster Museum, Hamilton, CA
1968 4. Documenta, Kassel



1965 geboren in Zürich, CH
1981 Kunstgewerbeschule Zürich, CH
1999 University of California, Los Angeles, USA
2000 Art Center of Design, Pasadena, USA
2006 Master of fine Arts, Chelsea College of Art and Design, London, GB

lebt und arbeitet in Zürich

Ausstellungen (Auswahl)

2014 C laire O liver Gallery, New York C ity, USA
2013 Kunsthalle Rostock
2012 Museum of Art, Gwangu, CN; C laire O liver Gallery, New York C ity, USA
2011 M ichael Schultz Galerie Seoul, KR
2010 Galerie M ichael Schultz, Berlin
2009 Galerie von Braunbehrens, München
2008 Ruth Bachofner Gallery, Los Angeles, USA
2007 Galerie von Braunbehrens, München

Diese Arbeit w urde von der Galerie von Braunbehrens,
Ainmillerstr. 2 in 80801 M ünchen zur Verfügung gestellt

w w w.galerie-braunbehrens.de

Floating Stones, 2011, Inkjet auf Bütten, 53 x 77 cm, Aufl.: 61 / 9043
ANDY DENZLER



SHONAH TRESCOTT

The Hour 3, 2012, Ö l auf G las - LED Lichtbox,  34,4 x 44,4 cm
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1982 geboren in Maitland, NSW, AU
1999 – 2001 Studium der bildenden Kunst, Hunter Institute of Technology, Sydney, AU
2002 – 2004 Studium der Malerei, National Art School, Sydney, AU

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Kunstmuseum Ahrenshoop
2013 Galerie M ikael Andersen, Kopenhagen, DK; Galerie Eigen + Art, Leipzig
2012 Ando Gallery, Tokio, JP; Hanse W issenschaftskolleg, Delmenhorst
2011 Kunsthalle Emden
2010 Ando Gallery, Tokio, JP; Förderkoje der Galerie Eigen + Art bei der Art Cologne
2009 Damien M inton Gallery, Sydney, AU; Kunsthalle Rostock

Woolongong Regional Gallery, Woolongong, AU; Galerie Eigen + Art, Berlin
2008 Fleurieu Biennale South Australia, Port Adelaide, AU
2007 Damien M inton Gallery, Sydney, AU; tres temps Galerie, Palma de Mallorca, ES

Diese Arbeit w urde von der Galerie EIGEN + ART,
Auguststr. 26 in 10117 Berlin zur Verfügung gestellt.

w w w.eigen-art.com



1930 geboren in Wendorf, Pommern
1949 – 1953 Studium an der Kunstakademie in Berlin-Weißensee
1955 – 1957 Studium an der Kunstakademie Düsseldorf

1961 Gründung der Gruppe ZERO mit Heinz Mack und Otto Piene

Aussstellungen (Auswahl)

2014 Moscow Museum of Modern Art, Moskau, RU
2012 Museum of fine Art, Budapest, HU
2003 Lehmbruck Museum, Duisburg
2002 Walter Storms Galerie, München
1996 Kunsthaus Dresden
1987 W ilhelm Hack Museum, Ludw igshafen
1983 Kunsthalle Düsseldorf
1971 Moderna Museet  Stockholm, SE
1970 Biennale in Venedig, IT
1961 Erste Einzelausstellung bei der Galerie Schmela, Düsseldorf

Ohne Titel, 1980, Lithographie, 56 x 61cm, Auflage: 39 / 10045
GÜNTHER UECKER



1963 geboren in Würzburg (geb. G ierlach)
2004 Studium an der Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
2007 Studium an der Academia di belle Arti di Urbino, IT
2009 Studium an der École supérieure d’Art d’A ix-en-Provence
2010 Studium an der Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
2011 Meisterschülerin bei Prof. Ottmar Hörl

lebt und arbeitet in Nürnberg

Ausstellungen (Auswahl)

2014 DavisKlemmGallery, W iesbaden; Galerie Rainer Klimczak, Viersen
2013 DavisKlemmGallery, München
2012 Galerie Hafenrichter, Nünberg; DavisKlemmGallery, Frankfurt / Main; Kunstverein Passau
2011 Galerie Hamilton Selway, Los Angeles, USA
2010 Galerie Hafenrichter, Nürnberg
2009 Kunstverein Ludw igshafen
2008 Galerie Noah, Augsburg; Museum Pfalzgalerie, Kaiserslautern

Galerie de l’École supérieure d’Art d’A ix-en-Provence

Diese Arbeit w urde durch die DavisKlemmGallery, 
Gabelsbergerstr. 11 in 80333 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.davisklemmgallery.de

o. T., 2014, Ö l auf Leinwand, Dyptichon je 50 x 25 cm 46
KATHARINA DIETLINGER



1965 geboren in Kronach, lebt in Düsseldorf und New York, USA
1989 – 1995 Studium an der Kunstakademie Düsseldorf

1994 Meisterschüler von Dieter Krieg
1997 Max Ernst-Stipendium, Förderpreis für Bildende Kunst der Stadt Düsseldorf 
1998 Stipendium der Stiftung Kunst und Kultur des Landes Nordrhein-Westfalen
1999 Bergischer Kunstpreis
2004 Lingener Kunstpreis

seit 2005 Professur für Malerei an der Kunstakademie Münster

Ausstellunge (Auswahl)
2014 Museum Esbjerg, DK 
2013 W ilhelm-Hack-Museum, Ludw igshafen
2012 AKI Gallery, Taipeh, TW; Galerie Andreas Grimm, München

Von der Heydt-Museum, Wuppertal 
2011 Museum Villa Stuck, München 
2010 Galerie Martina Detterer, Frankfurt / Main; Schirmer / Mosel Showroom, München 
2009 Kunstverein / Kunsthalle Göppingen 
2008 Verein für Original-Radierung, München 
2007 Gallery Grimm / Rosenfeld, New York, USA
2004 Kunsthalle Lingen, Lingen 
2003 Museum Morsbroich, Leverkusen 

Diese Arbeit wurde vom Verein für Originalradierung Ludwigstr. 7, 80333 München zur Verfügung gestellt.
w w w.radierverein.de

Pulli, 2000, Lithographie, 77 x 55 cm, Aufl.: 120 + 12 HC , Expl.: 5 / 12 HC47
CORNELIUS VÖLKER



HB LANKOWITZ

o.T., aus der Serie Lampedusa, 2013, C-Print, 83 x 130 cm, Auflage: 1 / 5

48

HB Lankow itz ist ein Fotografenkollektiv, die seit 2005 zusammenarbeiten:

Brigitta Reuter geb. in Maria Lankow itz, AT
5 Jahre an der Fotoakademie, Graz, AT
Hubert Hasler geb. in Bruck / Mur, AT
Schule für künstlerische Fotografie, W ien AT

Ausstellungen (Auswahl) 

2014 GEDOK München
2013 Galerie Filser & Gräf, München

Flughafengalerie Graz, AT
2012 Schloß Dachau
2011 Galerie im Grazer Rathaus, AT; Galerie Filser & Gräf, München
2010 Stadtmuseum Graz, AT

Photobiennale Thessaloniki, GR
2009 Künstlerhaus Graz, AT
2008 MAK, Gera
2005 Galerie Damensalon, Berlin

Diese Arbeit w urde von der Galerie Filser & Gräf,
Hackenstr. 5 in 80331 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.filserundgraef.de



JÜRGEN WOLF

„ Münchener Kindl“ , 2014, M ixed Media auf Holz, 23,5 x 15,5 cm49

1958 geboren in Schweinfurt
1977 – 1984 Studium der katholischen Theologie in Würzburg und W ien
1986 – 1988 Studium der Kunstgeschichte und Kunst in Frankfurt / Main

lebt und arbeitet in Köln

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Heufelder, München, 
Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin

2013 Hotel O lympic, München
2012 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin

Städtische Galerie Speyer
2011 Klonaris Fine Art, Palma de Mallorca, ES

Galerie Heufelder, München
2010 Anna Ning Gallery, Hong-Kong, CN
2009 Galerie Jarmuschek + Partner, Berlin

Chamot Gallery, Jersey C ity, USA

Diese Arbeit w urde von der Galerie Jarmuschek + Partner, 
Potdamer Str 81b in 10785 Berlin zur Verfügung gestellt. 

w w w.jarmuschek.de



1982 geboren in Berlin
2002 Studium der Malerei an der Universität der Künste (UdK), Berlin
2008 Meisterschülerin bei Prof. Frank Badur an der UdK Berlin
2012 DAAD Stipendium für 3 monatigen Aufenthalt in New York, USA

lebt und arbeitet in Berlin

Ausstellungen (Auswahl)

2014 Galerie Heinz Holtmann, Köln
2013 Schaustelle an der Pinakothek der Moderne, München
2012 Galerie Ewelyn Drewes, Berlin
2011 Galerie PopArtPirat, Hamburg
2010 Galerie Z Stuttgart, Pro-art Gallery, Athen, GR
2009 American College Athen, GR; 6. Berliner Kunstsalon
2008 Meisterschülerausstellung der UdK Berlin; Galerie Havelspitze Berlin
2005 Kunstverein Schloss Plön

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Ewelyn Drewes, 
Giesebrechtstr. 6, 10629 Berlin und Burchardstr. 14 / Sprinkenhof, 20095 Hamburg zur Verfügung gestellt.

w w w. evelyndrewes.de

Geometrie der Farbe, 2013, Ö l und Acryl auf Baumwolle, 60 x 70 cm

50
SANDRA LANGE
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Sylvester (31.12) 1989 am Brandenburger Tor, Pigmentdruck auf A ludibond, 159 x 66 cm, offene Edition

GERHARD KASSNER
1959 in Augsburg geboren

1979 – 1984 FH Augsburg und München, Fachbereich Gestaltung
1984 – 1990 Hochschule der Künste Berlin, Meisterschüler bei Prof. Braun
1985 – 1986 Fotoassistenz in New York
1994 – 2001 Lehraufträge an der Hochschule der Künste in Berlin, Computer und Fotografie

Austellungen (Auswahl)

2010 Artist cooperative Gallery, Omaha / NE, USA
2009 Palacio National des Artes, Buenos A ires, AR

Goethe-Institut, Santiago de Chile, CL
2007 Goethe-Institut, Washington, USA
2003 Palais für aktuelle Kunst, G lücksstadt

Diese Aufnahme des Brandenburger Tores in der ersten Sylvesternacht nach der Öffnung 
der Mauer, deren Reste zu diesem Zeitpunkt zum großen Teil noch stehen, besticht durch 
die Größe des Formats und die Vielfalt der Details.
Im November 2014 jährt sich der Tag der Maueröffnung zum 25. Mal. 
Zu diesem „Jubiläum“ haben w ir diese Photographie in die Auktion aufgenommen.



BERND ZIMMER

Namib, 1999,  50 x 70 cm, Acryl / Pastell auf Papier

52

1948 in Planegg geboren
1973 Studium der Philosophie und der Religionsw issenschaft an der FU Berlin
1977 Gründung der Galerie am Moritzplatz, Berlin, zusammen mit Rainer Fetting,

Helmut M iddendorf und Salomé
1982 Stipendium der Villa Massimo Rom, IT

Ausstellungen (Auswahl)

2014 MMK Museum Moderner Kunst, Passau
2013 Galerie Pfefferle, München; Galerie M ichael Schultz, Berlin,

Museum für Moderne Kunst, Niebüll
2012 Zentrum für Gegenwartskunst im G laspalast Augsburg
2011 Galerie Pfefferle, München
2010 Galerie W inter, W iesbaden; Galerie Gmyrek, Düsseldorf
2009 Kunstverein Potsdam; Verein für Originalradierung; München
2006 Städtische Kunsthalle Mannheim
1993 Kunsthalle Emden
1980 Haus am Waldsee, Berlin

Diese Arbeit w urde durch die Galerie Pfefferle
Reichenbachstr. 47– 49 RGB in 80469 M ünchen zur Verfügung gestellt.

w w w.galeriepfefferle.de
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ANDY WARHOL (1928 – 1987)

Marylin, Siebdruck, 36 x 36 inches (ca. 91,2 x 91,2 cm) Sunday B Morning edition

1928 geboren in Pittsburgh, Pennsylvania, USA , als Andrew Warhola 
(Kind tschechoslowakischer Einwanderer)

1945 Studium am Carnegie Institute in Pittsburgh: 
Pictorial Design, Psychologie und Kunstgeschichte

1949 Umzug nach New York, Umbenennung in Andy Warhol,
Arbeit als Werbegraphiker und Schaufensterdekorateur

1953 erste Zeichnungen
1960 erste Bilder
1962 Teilnahme an der Ausstellung: the new realists in der Sidney Janis Gallery in New York,

welche die Pop-Art zum ersten Mal bekannt machte
1987 gestorben in New York, USA

Die Siebdrucke von Andy Warhol wurden in der Sunday B Morning Werkstatt gedruckt. Das 1967 erst-
mals gedruckte Motiv basiert auf einem Standbild des Films „Niagara“  aus dem Jahr 1953. Der vorlie-
gende Siebdruck entstand aus den Originalsieben und im Originalformat 36 x 36 inches (ca. 91,1 x 91,1 cm),
wurde aber von der Andy Warhol Foundation nicht autorisiert. A lle diese Drucke tragen auf der Rück-
seite den Stempel: Fill in your own Signature (in blau) und entsprechen damit dem Credo Warhols: 
In the future everybody w ill be famous for 15 minutes. 
Andy Warhol ist auch heute noch der im „artfactsnet “  am höchsten eingestufte Künstler der Welt mit
Rang Nr. 1, den er in den letzten 5 Jahren ebenfalls innehielt. 2013 wurde Andy Warhol in der Pinakothek
der Moderne in München gezeigt. Das „ Original“ des vorliegenden Motivs (identische Siebe für den Druck)
wurde mit einer Auflage von 250 gedruckt. Im Dezember 2012 wurde es beim Auktionshaus Ketterer in
München für 173.000 Euro versteigert, einer der höchsten Preise für einen Siebdruck von Andy Warhol.



Bereits 6 x mit summa cum laude ausgezeichnet

Wenn es um Ihr Vermögen geht, hat Sicherheit die höchste 
Priorität. Deshalb gehört zu einer guten Vermögens-
verwaltung ein e! ektives  Risikomanagement. Gleichzeitig 
gilt es, positive Entwicklungen schnell zu nutzen. 
Wie das geht? Sprechen Sie uns an! Stefan Ratzmann, 
Telefon: 040 30217-5469 

DONNER & REUSCHEL Aktiengesellschaft
Die Privatbank der SIGNAL IDUNA Gruppe
www.donner-reuschel.de

»  Chancen nutzen – Risiken minimieren. 
Die DONNER & REUSCHEL 
Vermögensverwaltung.  «

 U N S E R E  W E LT  D R E H T  S I C H  U M  S I E .

6. Oldtimer und classic Car Rallye des Rotary Clubs M ünchen-International 

am Samstag, den 13.6.2015, Start um 10 Uhr s.t. 
(Reg istrierung und Startnummervergabe ab 9 Uhr)

im Biergarten Gut-Keferloh, Keferloh 2 in 85630 Grassbrunn / München

Zugelassen zur Teilnahme sind alle Autos mit H-Kennzeichen oder 07 Nummer und jüngere
Autos mit dem Potential zum künftigen Klassiker, w ie luftgekühlte Porsche 911 , BMW Z1 oder
Z8 , Mercedes Cabrios nach 1985 , Jaguar XJ nach 1984 etc.

Auf einer landschaftlich reizvollen Strecke geht es von Grassbrunn aus das südöstliche bayri-
sche Oberland in 3 Etappen mit ca . 60 km Länge . Die M ittagspause w ird in Amerang sein .
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro pro Person (Spendenbescheinigung). 
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Fahrzeuge begrenzt.
Verbindliche Anmeldungen bitte mit Namen , Autotyp und Adresse an den Past-Präsidenten
des RCs München-International per email: claas.kohl@web .de .
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M ü nchen

Galerie von Braunbehrens
A inmillerstr. 2
80801 München
Tel 3303 6533
www.galerie-braunbehrens.de

DavisKlemmGallery
Gabelsberger Str. 11
80333 München
Tel 2872 9610
www.davisklemmgallery.de

Galerie Filser & Gräf
Hackenstr. 5
80331 München
Tel 2554 4477
www.filserundgraef.de
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Neu und exquisit – in den böhmler suiten erleben Sie das internationale Wohngefühl und Design von Maxalto,
Promemoria und Giorgetti. Termin nach Vereinbarung. Tel.: 089 2136-0

www.boehmler.de

Nicole Gnesa Galerie
und Kunstberatung 

Kolosseumstr. 6,  Innenhof 
80469 München 
Tel 20207665, 0172 59 43 484 

kontakt@nicolegnesa.de

Galerie Heitsch
Reichenbachstr. 14
80469 München
Tel 269 49110
www.heitschgalerie.de

Galerie Jordano w
Zieblandstr. 19
80799 München
Tel 287 797 76
www.galerie-jordanow.de
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M ü nchen

Galerie Walter Storms
Schelling Str. 48 RGB
80799 München
Tel 2737 0162
www.storms-galerie.de

Galerie Thomas M odern
Türkenstr. 16
80333 München
Tel 29 000 860
www.galerie-thomas.de

Art Thiess
Frauenstr. 12
80469 München
Tel 189 4489 22
www.artthiess.de

20/21 Modern & Contemporary Art
Friedrich-Herschel-Straße 13
81679 München
Tel 27 81 73 72
www.20-21.com
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Galerie Stephen Hoffman
Prannerstr. 5
80333 München
Tel 255 40 844
www.galeriehoffman.com

Galerie Karl Pfefferle
Reichenbachstr. 47 – 49 RGB
80469 München
Tel 297 969
www.galeriekarlpfefferle.de

Verein für Originalradierung
Galerie für Druckgraphik und Multiples
Ludw igstr. 7
80539 München
Tel 280 884
www.radierverein.de



Alfred Ehrhardt Stiftung
Auguststr. 75
10117 Berlin
Tel: 030 20095333
www.alfred-ehrhardt-stiftung.de

Galerie Eigen + Art
Auguststr. 26
10117 Berlin
Tel 030 280 6605
www.eigen-art.com

Galerie Ew elyn Drew es
G iesebrechtstr. 6
10629 Berlin
Tel 0151 1153 6222
www.evelyndrewes.de

Galerie Jarmuschek + Partner
Potsdamer Str. 81 b
10785 Berlin
Tel 030 285 99 070
www.jarmuschek.de

Galerie Rother W inter
Taunusstr. 52
65183 W iesbaden
Tel 0611 37 99 67
www.rother-w inter.de
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Wir gestalten Erfolg
Immer dann, wenn spezielle Kompetenzen in einem Unternehmen zeitlich befristet oder Ressourcen besonders schnell  
benötigt werden: in Sondersituationen, für Projekte, bei Restrukturierungsaufgaben oder bei der Expansion in neue Märkte. 

Denn die Atreus Executives sind Experten für außergewöhnliche Unternehmenssituationen. Sie haben in ihrem bisherigen  
Werdegang bereits vielfach unternehmerische Herausforderungen bewältigt und überdurchschnittliche Ergebnisse erzielt.  
Diese Erfahrung setzen wir gewinnbringend für unsere Kunden ein.

Atreus unterstützt seine Kunden, wenn 
der Bedarf an Umsetzungs sicherheit und 
-geschwindigkeit groß ist. Wir liefern ge-
nau den Manager oder exakt das  Team, 
das die Kundenaufgabe am besten zum 
Erfolg führt. Dies gelingt durch den inten-
siven Kontakt zu mehreren tausend erfah-
renen Führungspersönlichkeiten und un-
sere hohe Ex pertise für unternehmerische 
Anforderungen.  

Abonnieren Sie unser kostenloses 

Online-Magazin A·network.

www.atreus.de

kontakt@atreus.de

Walter Beck, Werkleiter der FTE automotive GmbH über den interimistischen Manager
als Produktionsleiter zur Implementierung neuer Technologien

Der Atreus Manager hat die  
TÜV SÜD Automotive GmbH  
in die schwarzen Zahlen geführt.«

Horst Schneider, Vorstand TÜV SÜD AG, über den interimistischen Alleingeschäftsführer 
der TÜV SÜD Automotive GmbH

Wir brauchten einen ‚Feuerwehrmann‘ mit ausgewiesenen 
Umsetzungs- und Führungsqualitäten, der sofort zur Verfügung steht, 
strukturelle Probleme erkennt und in der Lage ist, die nötigen 
Entscheidungen unbeein!usst von der Unternehmenshistorie 
zu fällen und auch durchzusetzen.«

Dr. Heiner Diefenbach, Vorstand TDS AG, über den interimistischen Sprecher  
der Geschäftsführung des Geschäftsbereichs TDS HR Services & Solutions GmbH

In nur wenigen Monaten ist uns durch den Einsatz des Atreus Managers  
der Turnaround gelungen und das Pro"tcenter-Ergebnis wechselte
von Rot auf Schwarz.«

Um mehr über A·network, A·partnership sowie unsere Case Studies zu erfahren, 
scannen Sie die QR-Codes mit der App Ihres Smartphones oder gehen Sie auf www.atreus.de.
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BERN D

A M O R Ó S 15

A NZENEDER 7

B A CH 9

BERGE M A NN 8

BÜRGIN 26

CITNY 41

DEHNEL 6

DENZLER 43

DIETLINGER 46

EHRH A RDT 40

FA LLER 39

FI A N D 17

FILSER 16

FRITZ 27

GR A N A D O S 36

H O LZER 18

J O NG 23

J O ST 24

HB L A NK O W ITZ 48

KASSNER 51

K O LLW ITZ 25

L A NGE 50

M A IER 38

M A RKEFK A 10

M ERCER 37

N O W O TNY 19

PA PA RT 20

PA RK 31

PA RTENHEI M ER 11

PELLEGRIN 21

PRETZER 12

REINH A RDT 22

RITZ 13

R O EPKE 14

R O TH M A NN 1,32

RÜTHER 33

SCHUBERT 2

SEILER 5

SZCZESNY 28

TA PIES 30

TILS O N 42

TISCHEN D O RF 3

TRESC O TT 44

UECKER 45

V Ö LKER 47

W A RH O L 53

W A LD A CH 29

W A LLENSTA L-
SCH Ö NBERG 4

W A G A N A RI 34

W EISSENB A CHER 35

W O LF 49

ZI M M ER 52
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Das Beste aus Interior, Stil, Design,
Kunst und Architektur.
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Aus unserer letzten Auktion:  Gerhard Richter  |   War Cut I I .  Öl  auf  Buchdeckel .  2004. Ca.  25,5 :  21 ,8 cm. Ergebnis :   € 138.000

Alte Meister und  
Kunst des 19. Jahrhunderts
7. November 2014

Moderne und  
Zeitgenössische Kunst
4. / 5. Dezember 2014

Wir nehmen jederzeit gerne 
Ihre Einlieferung entgegen.  
Bitte kontaktieren Sie uns!

Kunstauktionen seit 1923
Amiraplatz 3 · München
Tel. +49 (0) 89 22 18 65  
info@karlundfaber.de  
www.karlundfaber.de


